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Zahnärztinnen und Zahnärzte sind wichtige Ersthelfende bei 
der Identifikation von häuslicher Gewalt. (1) 

 

Zahnärztinnen und Zahnärzte sind in einer einzigartigen Position um Betroffene 
häuslicher Gewalt zu identifizieren, da sie durchschnittlich 30 bis 60 Minuten mit 
ihren Patientinnen und Patienten verbringen; In der Humanmedizin sind es 
durchschnittlich 7-10 Minuten. (2)  Durch routinemäßige Kontrolluntersuchungen 
oder Therapien mit mehreren Behandlungssitzungen können Zahnärzte und 
Zahnärztinnen ihre Patienten und Patientinnen besser kennenlernen. Sie sehen 
diese mehrmals innerhalb von 12 Monaten und können so 
Verhaltensänderungen erkennen und diese ansprechen. (3)  Viele Betroffene, 
insbesondere diejenigen mit Verletzungen im Kopf-, Hals- oder Gesichtsbereich, 
sagten ihre Arztbesuche häufiger ab, tendierten jedoch dazu, ihre 
Zahnarzttermine wahrzunehmen. Dies bietet Zahnärztinnen und Zahnärzten 
eine einzigartige Chance, betroffene von häuslicher Gewalt zu identifizieren und 
Hilfe anzubieten. (4)   

Studien zeigen, dass Verletzungen in der Kopf-Hals-Gesichtsregion in 40-75% 
der Fälle auftreten. Bei einer Frau, die wegen Gesichtsverletzungen behandelt 
werden muß, steht die Wahrscheinlichkeit eins zu drei, dass sie von häuslicher 
Gewalt betroffen ist. (5,6) Verletzungen der Kopf-Hals-Gesichtsregion gelten 
daher als wichtiger Indikator für häusliche Gewalt. Zahnärztinnen und 
Zahnärzte, sowie Kieferchirurginnen und -chirurgen sollten in der Lage sein z. B. 
ein fasziales Trauma als möglichen Indikator zu erkennen.  

Die folgenden Aufzählungen erheben keinen Anspurch auf Vollständigkeit; sie 
stellen nur eine Auswahl dar. 

 
Mögliche Indikatoren der Kopf-Hals-Gesichtsregion (7) 

o Kopf: Beulen, fleckiger Haarausfall, Prellungen an der 
Stirn  

o Frakturen an der Vorderseite des Schädels: oft die Folge 
eines direkten Traumas 

o Augen: Mononkelhämatom (periokularer Bluterguss), intraokulare 
Blutung, Orbitafrakturen, Petechien 

o Ohrläppchen: Blutergüsse, Hämatome 
o Hals: Würgspuren, Bissverletzungen, Petechien 
o Psychologisch: Angst vor schnellen Bewegungen, Angst vor 

Schmerzen, Angst vor dem „ausgeliefert sein“  
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Ein fasziales Trauma beinhaltet 

o Weichteilverletzungen im Gesicht, z. B. Schürfwunden, Prellungen, 
Abschürfungen, Kratzer, Hämatome, Verbrennungen und Riss-oder 
Quetschwunden  

o Maxillofasziale Frakturen können Schmerzen, Schwellungen, 
Hämatome, Blutungen, Gesichtsdeformationen, Schwierigkeiten beim 
Atmen und Sprechen, sowie Empfindungs- und Sehstörungen 
umfassen 

o Traumatische Verletzungen des Knochens: Frakturen der Nase, des 
Jochbeins, des Ober- und Unterkiefers und der Augenhöhle  

 
Mögliche Indikatoren im Mund- und Zahnbereich (8,9) 

o Traumatische Frakturen (z. B. Ober- und Unterkiefer, 
Jochbein, Nase) 

o Ausrenkungen und Verletzungen am Kiefergelenk  
o Anzeichen von früheren Traumata der Zahn- und Gesichtsstrukturen 

(z.B. verheilte Frakturen im Röntgenbild) 
o Abgebrochene, subluxierte oder ausgeschlagene Zähne  
o Schlechter Zahnstatus, vernachlässigte Zahnhygiene, Versäumnis von 

Vorsorgeuntersuchungen 
o Riss des Oberlippenbändchens, Verletzungen an den Lippen, 

Hämatome an den Zahnkämmen oder am Gesichtsgewebe  
o Halitosis, Mundtrockenheit, Entzündungen der Zunge, 

Mundwinkelrhagaden 
o Prellungen oder Abschürfungen des weichen oder harten Gaumens 

aufgrund von sexuellem Missbrauch (10), übermäßiger oder gar kein 
Würgereiz  

o Erhöhtes Risiko für Parodontitis und Gingivitis (z. B. aufgrund von 
Stress) (11) 

o Erosion des Zahnschmelzes aufgrund von Bulimie und längerem 
Spermieneinschluss im Mund  

o Anzeichen von sexuell übertragbaren Krankheiten in der 
Mundschleimhaut, z. B. Syphilis, akute HIV-, Herpes-, Papillom- oder 
Candida-Infektionen (12)  

o Petechiale Stauungseinblutungen in der Mundschleimhaut als 
Indikator für Strangulation 

 
Dentale Vernachlässigung 

Dentale Vernachlässigung führt häufig zu 
einem chronischen Zustand mit 
unbehandelten kariösen Läsionen. Es gibt keinen spezifischen Grenzwert, ab 
welcher Anzahl von kariösen Läsionen man von Dental Neglect spricht. Es ist 
jedoch erwiesen, dass unbehandelte kariöse Läsionen im bleibenden Gebiss 
von vernachlässigten Kindern achtmal häufiger auftreten als bei nicht 
vernachlässigten. Die Verweigerung notwendiger Behandlungen, die fehlende 
Unterstützungen bei der Mundhygiene oder das Versäumnis von 
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Zahnarztterminen, obwohl die zahnmedizinischen Bedürfnisse des Kindes 
bekannt sind, sind ein deutliches Zeichen für Vernachlässigung.  

 
Mögliche Indikatoren für Misshandlung und Venachlässigung von 
Kindern (13, 14) 

Misshandlung und Vernachlässigung sind zwar beides Formen von häuslicher 
Gewalt, doch unterscheiden sie sich voneinander. 
 

Form von 
häuslicher 
Gewalt 

Misshandlung Vernachlässigung* 

Körperlich Gewaltsame, nicht 
unfallbedingte 
Verletzungen 

Unzureichende Pflege 
und/oder Gesundheitspflege 
über einen längeren Zeitraum 
(z. B. Dental Neglect), 
Unterernährung, 
unzureichende Körperpflege, 
unangemessene Kleidung 

Emotional  Psychische Schäden durch 
Überforderung, 
Drohungen, Auslösen von 
Ängsten und 
Minderwertigkeitsgefühlen 
(„Ich wünschte, du wärest 
nie geboren“)  

Anhaltende und wiederholte 
Missachtung der emotionalen 
Bedürfnisse des Kindes, 
Entbehrung von Fürsorge, 
Liebe und Geborgenheit  

Sexuell Aktive und passive 
Beteiligung des Kindes an 
sexuellen Handlungen 

 

*Die vernachlässigende Person (sorgeberechtigte und sorgeverpflichtete 
Person) ist immer identifizierbar.  

 
Frühkindliche Karies 

Early Childhood Caries (ECC) oder „Nuckelflaschenkaries” als Erscheinungsform 
von Kindesvernachlässigung (15):   

o Kariöse Milchzahnerkrankung, die nach dem Durchbruch der ersten 
Milchzähne bis spätestens zum Beginn des Zahnwechsels (6. 
Lebensjahr) auftritt. Ursache: zuckerhaltige Getränke, die mittels 
Saugflaschen verabreicht werden, kombiniert mit unzureichender 
Zahnpflege. 

Wyne unterteilt die frühkindliche Karies in 3 Schweregrade. Typ 1 bezeichnet 
eine leichte bis mittelschwere Erscheinungsform, die sich durch isolierte kariöse 
Läsionen an Milchmolaren und Milchincisivi kennzeichnet. Typ 2 steht für 
mittelgradige bis schwere frühkindliche Karies. Es treten kariöse Läsionen an 
den Palatinalflächen der Milchincisivi im Oberkiefer auf, die Unterkieferzähne 
sind dabei kariesfrei. Altersabhängig sind die Milchmolaren ebenfalls betroffen. 
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Mehr 
Informationen zu 
Indikatoren 
finden Sie in 

Modul 2.  
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Typ 3 bedeutet eine schwere Verlaufsform mit kariösen Läsionen an fast allen 
Milchzähnen, einschließlich der unteren Schneidezähne. Es sind Flächen 
betroffen, die nur selten Karies aufweisen.  

 
Bilder und Text mit freundlicher Genehmigung, PD Dr. J. Schmoeckel 
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